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WER? 

Stufe 8, 9 & EF 

WAS? 
 

a digital mapping of traditional jobs in Europe –  

Mit Geocaching traditionellen Berufen auf der Spur 

WANN? 

01.09.2018 - 31.08.2020 

WER SONST UND WO?  

 

PROJEKTTEAM DEUTSCHLAND? 

Dr. Melinda Veggian, Stefan Flosbach, Stefanie Schäfers, Carina Renn 

WAS ERWARTET EUCH? 

Arbeit im Team – regelmäßige Treffen –  Besuch der Projektpartner – Erstellen eigener Geocaches – 

Aufbau einer Projekthomepage – interkultureller Austausch – neue Freundschaften – Eintauchen in die 

kulturelle Vielfalt Europas – Arbeiten in der Fremdsprache – Spaß bei unserer Arbeit und den Reisen 

WAS ERWARTEN WIR? 

Engagement – Teamgeist – Abenteuerlust – Offenheit – Einfühlungsvermögen – 

Interesse an anderen Sprachen und Kulturen – Neugierde auf die Arbeit mit modernen Medien – 

eine aussagekräftige Bewerbung im PDF-Format bis zum 24.09.2018 an vgg@gymnasium-wuerselen.de 

[Motivationsschreiben (1 Seite) + short English summary of your letter of motivation, 

tabellarischer Lebenslauf inkl. Zusatzqualifikationen, Kopie des letzten Zeugnisses] 

WAS BEKOMMT IHR SONST NOCH? 

ein Zeugnis der EU über eure erworbenen Kompetenzen 

 



 

Informationen zu Erasmus Plus am Gymnasium Würselen 

 

Was ist Erasmus Plus? Es handelt  sich bei diesem durch die Europäische Union geförderten Projekt nicht 

um einen einfachen Schüleraustausch, sondern um eine langfristig angelegte, thematisch gebundene 

Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Schulen im europäischen Ausland 

   

Projektschulen: Gymnasium Würselen, Gymnasium Metkovic (Kroation), Lycée Marguerite de Navarre, 

Bourges (Frankreich), Jensen-Gymnasium in Göteborg (Schweden),  Liceo Pascoli, Florenz (Italien) 

  

Projektteam: Frau Veggian, Frau Renn, Frau Schäfers, Herr Flosbach  

  

Projektlaufzeit: 01.09.2018 – 31.08.2020 

  

Thema des Projekts: Immer wieder berichten Medien über den akuten Fachkräftemangel in Deutschland 

und Europa sowie über die hohe Jugendarbeitslosigkeit. Umso wichtiger ist es, auch am Gymnasium das 

Interesse der SuS für das Thema Berufsausbildung zu stärken und zu verdeutlichen, dass auch dieser Weg 

nach dem Abitur eine sinnvolle Alternative oder Vorbereitung zum Studium sein kann. Wir wollen zudem 

darauf aufmerksam machen, dass sich viele traditionelle Berufe durch die zunehmende Digitalisierung neu 

aufstellen müssen. In technischer Innovation kann ein großes Potential für tradierte Berufszweige liegen. 

Genauso wichtig ist es, tradierte Kulturtechniken zu erhalten und die Bedeutung der Handwerksberufe in 

den unterschiedlichen Ländern Europas zu verdeutlichen. 

Mit diesem Thema werden sich die SuS in ihrem eigenen Umfeld und in einem europäischen Kontext 

auseinandersetzen, indem sie tradierte Berufszweige vor der eigenen Haustür aber auch  in den 

Partnerländern kennenlernen, sich mit den damit verbundenen sozioökonomischen Fragestellungen 

auseinandersetzen und darauf basierend nach europäischen Lösungskonzepten zur Bekämpfung des 

Fachkräftemangels und der Jugendarbeitslosigkeit suchen.   

Die Auseinandersetzung mit diesem hochkomplexen Thema erfolgt dabei sehr handlungsorientiert und 

damit motivierend für die SuS. Gemeinsam mit den Projektpartnern erstellen wir für jedes Land über die 

Plattform geocaching.com „europäische Berufswanderwege“ mit originellen Geocaches zu traditionellen 

Berufen. Dabei treten wir mit den regionalen Betrieben des jeweiligen Landes in Kontakt und ermöglichen 

entsprechende Vernetzung nicht nur auf regionaler sondern auch auf europäischer Ebene. Ebenso stehen 

wir mit wichtigen Institutionen und Stakeholdern in engem Kontakt und sorgen dadurch sowie über die 

Erstellung entsprechenden Informationsmaterials für eine maximale Verbreitung unserer 

Arbeitsergebnisse. Abschluss des Projekts ist ein Besuch bei der Europäischen Kommission in Brüssel. 

Unsere Projektgruppen werden dort gemeinsam eine Charta zum Thema überreichen und mit den 

verantwortlichen Politikern ins Gespräch kommen. 

  

Stand 19.09.2018 
 

  


